
384 Miszellen

N!ttil'l in der Bedeutlmg Scbiffshinterteil
bei PJautus MosteUa'I'ia 740

Das Narrenschiff, das der Sklave Tranio so flott steuert,
ist plötzlich in höchste Gefahr geraten. Der Herr kehrt von
der See heim; am Horizont erscheint ein Schiff, das dem Schiff
der tollen Gesellen den Bug brechen wird. In diesem Bilde,
das aber der Galgenhumor des Sklaven ins Derbe unter Zu­
hilfenahme volkstümlicher Sprachweise wandelt, teilt er dem
fragenden senex Simo seine Not mit. 740 Simo: Qui?
Tranio: Quia venit n{wis, nost"ae navt quae frangat nattm

(ratern codd.).
'WieT <Weil kommt ein Schiff, das unserem Schiffe tritt den

H ..• nein'.
.pie Deutung der Stelle befand sich vor meiner Änderung

der Uberlieferung um einen einzigen Buchstaben in Verlegen­
heit. Ritschl wollte ratis als :n;,MtTj auffassen, und so blieb
der unverständliche Text in der grosseu kritischen Ausgabe
und der Teubneriana vou Goetz und Schoe1l. Der englische
Kommentar von E. A. Sonnenschein versteht unter ratem <the
timbers of the ship'; Lindsay in der Oxoniensis flüchtete sich
im Apparat zur Konjektur tmbes von Lorenzj Leo hat in den
Text vor "atem das Kreuz gesetzt.

Wie hier Plautus das drastische Wort natis bzw. die
vulgäre Phrase natern (nates) frangere im Sklavenjargon ge­
braucht, so sa~t im Bedientenstück Persa der geprügelte Kupp­
ler V. 847 eil naus pervellit. Für die Priapea ist der Ge­
brauch von natts in anderer unverblümter, obszöner Bedeutung
77,7 und 83. ~3 selbstverständlich; so kommt dort auch scin­
dere podices 77,9 vor. Es ist aber bezeichnend für die Sprach­
kunst des Plautus, dass er in Streitszenen bei Prügel und Tritt
frangel'e nates in eigentlicher Bedeutung gemieden hat. Der
Erzzeuge für alles Vulgäre hat das Vulgäre bier nicht schlecht­
weg, sondern im Bilde gebraucht und es dadurch in den Raum
der Kunst emporgehoben.
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